
Intelligenz - Blatt zur Naibacher Leitung

Kamstag den 31. December 1831.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 162,. (2) 2t1 I . N l . 65Z)L3o.

E d i c t .
Vom Bezirf^eiichte der Herrschaft ^rcffcn

wird hicmtt allgc> .^.ln tund gemacht; Eö sco von
diesem Gerichte ü^cr das Ansuchen l-cs Gut^s We in '
düchel, über beigebrachte treiöämtliche Ncwllli»
«una vom »7. October iL3o , H. t^^54, in die
Groffnung des Eoncurses, über daö gcsammte
Anton Sleppih'sche Vermögen von Ul'terdärnthal,
geruilliqet weiden. Dciher wird Jedermann, der
an gedachten verschuldeten, Anton StcppiK, eine
Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt,
hiemit erinnert, bis lchten Jänner ^^52, tie An«
Meldung seiner Forderung, »n Gestalt riner fölm»
llckW Klage wider den ausgestellten Massc.»Ver'
lreter, hcrrn Fl0.".5 Kordesch,' bei dies m GcliH«
te so gciviß einzureichen, und nicht nur allein tie
Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Rkcki, traft dessen er w diese oder jene Classe gc»
stellt zu weiden verlangt, zu erweisen, wldiigenS
nach Verlauf dieses bestimmten Termins Nlcmano
mehr gehört irerde, und in Rücksicht dieses î i ble«
sem Lande befindlichen Vermögens abgcwicsen seyn
solle, wenn ihm auch wnklich cin Compensations»
recht gebühret.

Trcffen am 27. März ,65 , .

Z. 1U24. (2) I . Nr. l^Ho.
O d i c t.

Von dem Bezirksgerichte zu Freudenthäl wird
hicmit bekannt gemacht: (Ks hcide Mart in Mauz,
Grundl'eNhcr zu Draschze, um Einberufung und
sohiniqe Todesertlärun^ ftines uor 55 Jahren sich
vom haus.? unbekannt wohin entfernten Ontels,
Ancreas Mauz, gebeien.

Da man nun zum Vertreter dieses cbwefen'
den Andreas Mauz, den Hcrrn Matthäus Dsll>
schein zu Lciitsch aufgestellt hat, fc> wird ihm die.
frs hiemit bekannt gemacht, zugleich auch derselbe,
oder feine Erden odec tzesswnäret, mittels gegen^
wärtlgen G'^icteä dergestalt einberufen, daß sie
binnen einem Jahre vor diesem Bezirksgerichte so
gennß erscvcincn, und slä) m't id^en Ansprüchen le^
ftltimiren sollen, als im Wiöriqen gedachter Andreas
Mciuz fur too ^rklält,, und ocssen Nachlaß den sich
legitimitien Glbin eingcantuoliet werden wird.

Bezirksgericht Freubc.'lldal am 23. Nov. l,L3t.

Z. lö27> (2) ' ^ ' Nr. 1627.
F e i l b i e t u n q s - G d i c t .

Von dem t . l . Bezirksgerichte der Umgebung
Laidachs wird hicmtt bekannt gemacht: Es sey
uder Einschreiten des NlcolauS Iappel . unter
Vertretung des Herrn D,-. Lindner, gegen Anton
Oljautz zu .Kofeß, oi> eines, Tchuldrestes pr.
149 st« 45 ,j2 lr. lammt NebLnveldinttichreiten,

tic cx culive Veräußerung der, dem Anton Er»
jouh zusithölisttn, zum Etundbvche tc i Pfalz kai»
toch, Lud Rcn. 3ir. 65 «indienenden, zu Koseß
ßtle^entn, mit executivcm Pfandreäte belegten,
und sammt Wohn . und Wilthfckaftsgebäuden
auf ,52b ft. 2» tr. geschätzten Halbhube, dann
der auf 02 fi. 36 tr. gtfchähten, in die Pfändung
gezogenen Fährnisse beirilUßet, und die F«ilbie-
t^rgötagsahulißen auf den 23. December l. I . ,
dann 2/i. Jänner und 26. Februar »332, je,dek-
mol Bormittags 10 Uhr, im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die wc<
dcr be» der etsien noch zweiten Feilbietung üder
oder doch um die Schätzung an Mann gebrachten
Gegenstände bei der dlitten Ftilbietung auch unlcr
ter Schäyung hintangegeben iretden bürden.

Kauflustige werden mit der Erinnerung vor«
geladen, daß die Licitationsbedinginsse täglich in
hiesiger Amtötanzley eingesehen werden tonnen.

Laibach den 14. November »L3l.
A n m e r s u n g. Bei der crften Licitation ist

kein Kausiust'üer erschienen, daher am 24.
Jänner ,L52 zul zweiten Licitation geschlil,
ten wird.

Z. 1L25. (2) Nr. 3o85.
E d i c t .

Von dem Be^irtsgerichte Rupertshof zu Neu»
stadtl wird hiemit bekannt gemacht: Gs sey über An«
suchen des Johann Ruß und Anna Bart l ron Honigs
stein,Bormünder der minorenenMathiasBarN'schen
Kinder, zur Erforschung der Beriaßforderungtn
und Verlaßschulden, nach dcm zu höniqstein om
,6. November d. I . ohne Testament verstorbenen
Mathias Bart l insgemein Sagortschan, die Tag»
sahung au.f den 7. Februar t. I . , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, vor dieser PerlahabhimdturlgS.
instanz anberaumt worden.

Wozu nun die Vcrlaßanspsecher und die Ver,
laßgläubiger bei dem Anhange des tz 814 d. G . B . ,
die Verlahschuidner aber mit dcm Bcijahc zu er«
scheinen vorgeladen werden, daß man bei thicm
Ausbleiben gegen sie. sogleich im oidentlichen Rechts«
wege fürschreiten werde.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am
»7. December i 63 i .

Z. i 3 i5 . (2) Nr. 2828?
C o n v o c a t i o n s - E d i c t .

Von dem Bl icke Wipbach wird zur allge-
meinen Kcnnrnlß gebracht: Gs fev nachdem am
26. Juni d. I , verstorbenen Neinwir th El.phan
ScheN zu Wipdacd, haus. Nr. 68 a l t , ?3 m u .
eine Llquldatlsnv'Tagsatzung auf den 10. Vänncr
l . I , , VormutaB destimmt worden.
5. f ^ d^ben demnach alle Jene, welche zum
besagten Nachlasse entweder aus einem OrdreHte
oder,Mtlgkn Rechtsgrunde eine Forderung zu
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'stellen haben, sowohl als Jene, welche zu dic-
ftm Verlasse etwas schufen, dei der bestimmten
Tagsayung zu ̂ lschelnen, Olstere ihre rechMchen
Ansprüche und Foroerungen zu "erproben, und
Letztere ihre Schulden rechtmäßig anzugeben, als
nach Verlauf dieser Heu mu dcr Adhanolung des
Berlassei sürgegangen, und derselbe den sich legi»
t^mircen Orben ohne weiterer Rücksicht emgeant-
wortet, gegen die Schuldner aber ,m Rechtswege
fürgegangen wercen wird.

Veznlsgericht Wlpoach.am 2. Nov. ^85». ,

Z . 1Ü26. (2) Nr. 6 lv .
K u n d m a c h u n g

über die öffentliche executive Versteigerung der/
dem Joseph Koporz von Grohlack, gehörigen

Realitäten und Fahrnisse. -
Vom Bezirksgerichte Treffen in Unterkrain

wird hiemit tund gemacht: (ZK ŝ y auf Ansuchen
des herr^ Johann Pait von Pwska, in die exe-
cutive Feilbietung der, dem Joseph Koporz von
Gcoßlack, wegen auii dem gerichtlichen Vergleiche
schuidiz gehenden Lao ^. c. 5. < .̂, eigenthümlichen
Fahrnisse, als: Weiden, ^ a r n . Geisten, Hafer,
heu , Klee, zwei Iunzen. drei Stück Terzen,
eine S tu t te , zwel Deiil)seltraa.en, ein Ochsenwa»
gen, zn?e« alte Schweine, »aa Stab Leinwand,
und der der Scaatäherrschafl Sit t ich/ 5,1k Ucb.
Nr . 25 dienstbaren, auf k5ac> ft. gerichtlich ge-
schätzten zwei huben, gewilliget worden.

Fur Vornahme der Fcilbietung der Fährnisse
wird die Taasayung auf ten 14. und 5o. Novcm«
der, dann i5 . December l ü 3 i / der Realität aber
5o. November l. I . , 7. Jänner und, ic>. Aedruar
1802, in I^oca oer Realität mit dcm,Veifahe
anberaumt, oah, FaNs die Fährnisse oder o»e
Realität weder bei oec ersten nach zweiten Ftil«
bietungstagsayung um den Schähungswerth oder
dülüder an Mann gebracht werden tonnten, solche
dci der druten Feildietung auch unter oern Schäz-
zungswerthe hintangegcden werden würden.

Die diehfäl'iigen VeisauMedingnisse tonnen
in der diehoctigen Gerichtölanzlci oüet ader vei
dem Erecuuonsführer in Erfahrung gebracht
rrerden. I

Treffen am 20. October i 3 3 l ,
A u m e r ^ t u n g . Bon der Modilar.Fci lbietung

hat eö sein Abkommen, Bei der ersten Real-
Licitationstagfatzung ader ist kein K a u f t M -
ßer elschienen. - , . . > ,., ^ /

E d i c t. , ' _^ .

Vom Bezirksgerichte der S t a a t M r r s M ^ h H
rrird hiermit allgemein kund gemacht; T.s sey mit
Bescheid von beute die executive Feilbietung nach»
ft. bender, dem Andrä War l gchhijgcn, dem Grund.
buche des DominiumlEisneln»untenstehendenReä«

k,l i täten, als: , ,
k ^.) des Oßfeucrs in der Z l Ä l l a n M e ^ Cchmtd«

Hütte; . /
H>) des Oßfeuerä in der Tschutsch'schen Schmih.

Hütte; , ,
3.) ftchK Tage StteFhamm^'e an Ver Lends'.

4.) einer K o h l ^ t t v' Ziuindacli;
5,) do» do. naci Kamlnxam;
6.) zwei do. v> Î len8s)llÄj< lammt Heumahd;
7 ^ einer VehSIzunl; v' 3mo!c:v sammt Heumahd;
Ü.) eines Kra^cgarcenö unter dem Schmloder'

g.e, sammt Heumahd ;
9 ) des Oartcl'K I.«l5u j)6r1ag;

1».) des Hauses Nr. 76, sammt Stallung und
Zugehoc;

»2.) des vauses sammt Garten, Dreschboden und
Stallung Nr. ?5 ;

»3) des Melerhoss ^elsLncni?.;
14.) des Gartens v' l iralz po<i V^auxliixlia »
i5,) der Heumahd v' I^ainnilx;
»6 ) zweier (Zßfeuer in dci Tschimschi'fchen Schmid«

Hütte, fammt Kohldaren;
»7.) des (Zdteuerö pci6 Lasam, sammt Kohl.

baren;
»8.) dreicr Tage Stleckdammer an der Lend-
i g ) dleier Kohlstätten v' ^»mln i l ; '
2a.) 00. do> ^' Zsiim^tlc^i;
21.) do. dv. ^s,c^3tlinam;
22.) zweill do. i^i- I 'nttak; H

'23.) do, do. na R.a5iOllk;
24.) einer do. na <^2t5ciiasi»
25.) einer Eßfcucr-Gerechiialeit;

sämmtliche Realitäten, zusammen »m Werthe von
535c> si., dann der sämmtlichen Fährnisse, als:
eines Pferdes , dreier Kühe, dann der sämmtlichen
haus- und Wirthschafts^inrichtungS - Stücke im
Werthe von »78 fi. 2tj t r . , wegen der dcm Gre«
gor Inglitsch von Po land , auS dem wicthschafts«
ämtlichen Vergleiche vom 21. März iä2c) fchuidi^
gen 65 si. c. 5. c. bewilliget, und hiczu'dretTag-
sahungen auf oen »6. Jänner, »5. Zebruar un»
17. März lä'52, jedesmal Vormittags von 9 U5
12 Uhr, dann Nachmittags von 2 bis 6 Uhr, in
I^oca her Nealitäcen in Gisnern mit dem Beisaß
anberaumt rroroen, dah die zu veistcigerni-en Ob^
jecte bei oer ersten und zweiten Versteigerung nur
über oder um den Schahwerth,, bei der drlNcn
auch unter demselben werden hintangesteden lier«
den. Wozu die Kaustustiqen mtt dcm Beisätze zu
erscheinen eingeladen werden, daß die Realitätelt
in Oisnern befthen werden tonnen , die Llcitations»,
bedmgnisse ader in
slcht beltit liegen. 5i ^.^. 1 ,, ^
, La<S den »3. December i83i,. ° ,

, ^ , , —,_»„ , ,^ ' „«»«^^^»»« ' . , „5.,,»»»»»»»«»»»»»»

Z. 1820. l2)
O e f f e n t l i c h e r D a n k u n d Ane m p f e b-

l u n g . / . ' i ' ^
Am Jahres-Schlüsse finde ich mich ver^

pflichtet, dcn cdlen ?. ̂ .Bewohnern l̂ aibach's
und d^r Provlnz Krciin, lncmcn verbindlich-
sten Dank, für dm nur zu Theil gewordenen
gütigen Zuspruch, das mir geschenkte clMNvol-
le Zutrauen, welches allein cm iVporn zu im-
mer neuen und ausgcbreittten Unternehmun-
gen blelben w i rd , so wie überhaupt für die
gnadige UnterWtzung in jcder Beziehung hier-
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mit ergebenss abzustatten, und die Versicherung
belMugen, daß ich fortan mit rastloser Tha-
ngkcu bemüht seyn werde,- den Wünschen mei-
ncr verehrten Gönner immer mehr zu entspre-
chen, und mein ganzes Streben dahin gelich-
tet jeyn w i rd , des nur bisher bewiesenen Zu-
trauens und Gunst des P u b l l c u m s mich
stets würdlg zu erhalten, und beides m noch
rclchllchcrem Maßc zu vcroiencn, was ich durch
fortwährende Vergrößerung meines Vorrathcs,
durch Anknüpfung neuer solider Handelsverbin-
dungen , und die hierdurch mögllche prompteste
^ed l^ung der schätzbaren Kunst- und Litera-
tur f reunde bei möglichst bllligen Preisen zu
erreichen hoffe. Zugleich brmge ich zur Kenntniß
daß bel mlr nebst Allen in inländischen öffentli-
^en glatter angezeigten neuen Werke, auch
^achstehendcs zu haben ist :

w i o ^ ü. __ Becker, neue Haus- und
^else-Apotheke, Leipzig, 1616, , ft. i 5 kr.
-7 W ü r g e r , Re,st durch Obcritalicn in land-

,wlrthschaftllcher Rücksicht besonders, 2 Theile,
drosch., W ien , i 6 Z l , 4 fi. — N . '1 ' . <^i-
^I>0nl8 o ^ . , , 12I0M. Stereotyp-Ta-
schenauftage, Yaldstclf, 9 fi. — D e v e r i ' s
^lrliche Dar,lellung der Geschichte des alten
^eltamcnts, mit 175 colorirtcn Kupfern, Z
^ ^ U e nmNück- und Ecklcder, 12 fi.; D a s -
le lde W e r k , gleich gebunden mit schwarzen
Bi ldern, 8 fi. — F u ß , Beitrage zur Ver-
besserung der Landwnthschaft, 12 B . , Prag,

.1808, 7 ft. ^ G cl l er t ' s Fabeln, 2 Thel-
le, W i e n , 1627, brosch. l ft. 12 kr. —
H e i n s i u s , Wörterbuch dcr deutschen Spra-
che, ä B. , Wien, 1826, brosch. 16 ft. 24 kr,
— H y e , der uleijahrige Seelsorger auf dem
Lande, W ^ n , i 8 3 l , steif geb,, 2 ft. 5o kr.
««- ^aUn^ IlNroäacüo ili Nkroz 5.icro8.
Vlsm^e, !3 iä . ä ll. 2/, kl'. — I.» ^ 0 n -
! 2 l n e 'l^l)iöH, 2 l o m e . ^ brosch., Pcsih,
/l8 kr. — I^<2onliar6^ IVIcll!.l5 acl I)«um

1"^ en^ »«CÄl̂ Linicüc?. Vicnn<i6 , i8 , )2 , im
^cder mit Goldschnitt, z ss. Ic> kr,, im steifen
Papler i ss. ^ - Or. M a p e r, anatomische
Beschreibung des menschlichen Körpers, Wien,
^63>, 2 fi. 12 kr. — N o a i l l e s , die hctl.
Tagesordnung, cin aller Empfehlungen wer- !
thes Gebetbuch, Wien , 1826, .Velinpapier !
1 fi. Zo kr. — P a u^i tzky, Gesundhcitspfie- ^
gc, Hrankfurt a. M . , 1 ft. ,5 kr. — N e i l - '
l v , Calechismus dcr Erdbeschreibung, Wien ,
16Z1, brosch. ^ fi. — 8 2 0 v e , IVovellC
»narali, Vane^a, 1826, brosch. 36 kr, —
Tanne r ' s Betrachtungen auf dle Feste des

Herrn und der Heiligen/ 2 Thcisc, steif g e b ^
Augsburg, i6Z0, 4 ft. 43 kr. — 1 I l 6 8 Z u ^

1622, brosch. 1 ft. ^
Es wird auch Bestellung auf alle erlaub- «

ten, Iowohl im Buch? als auch ün Antiquar- ^
Handel erschienenen, als auch auf die im W e -
ge der Pranumcration und Subscription ei-
scheincnden B ü c h e r , K u n s t w e r k e , l i t h . .3
P r o d u c t e , L a n d k a r t e n , M u s l k a l i e n
und M u s i k i n s t r u m e n t e :c. angenommen,
wobel auf nachfolgende, imPranumerati?nsweg3
herauskommenden Werke aufmerksam gemacht
w i rd : Allgemeiner musikalischer Anzeiger, von
Cast el l i , pi-o 18Z2, Hter Jahrgang mit
52 Nummern, mit Z ss., folgt. — Oi'. W a g -
n e r ' s Zeitschrift für Ncchtsgclehrte pro i832/
in 12 broschirten Heften. W:en, mit 9 ss. —
Or. Bastler's Gesundheits-Zeiiung ^ ru 16Z2,
in 12 broschirten Heften, Wien, mit 8 fi, —
Schule, gemcinnül)igcr Kenntnisse und Wis-
senschaften, m 6 broschirten Lleferungcn, drei
davon sind bereits zu haben, mtt 2 f t . —
Sammlung^b üb l i che r D a r s t e l l u n g aus
den vorzüglichsten L eb e n s m 0 m c n te n unscrs
alloerehrten Moliarchcn K a i s e r F r a n z t .
in 20 schon lithographlrten Blattern, , das
Blatt 1 Schuh, 7 Zoll hoch, und 2 Schuh,
1 1̂ 2 Zoll breit, auf Basler Velinpapier ge-
druckt, aus dem berühmten Verlage des k. k.
prw. lithographischen Instituts in N i c n , mit .
1 fi. 3o kr.; die ausführlichere Anzeige hierü- ^
ber ist bcim U n k u n d i g e r sicts zu ftycn, '
so wie auch in Kurzem die drei erscheinenden
erstcn Blatter.

Ausserdem iss^orrathig, und zu N e u -
j a h r sgc sch e n ke n besonders geeignet, eine
große Auswahl,von A l m a n a c h e n , Wand-,
Taschen-, Haus-, Wirthschafts- und Schrcib-
Kalender z^o i 832 , in allen üblichen Ein-
banden, und zu dem vom Verleger billigst fcst-
gesctzten Preis; so auch alle Gattungen Visitkar- ^
ten und Bi l lct ts; elegant gebundene Stamm- A
und Gebetbücher, in der berühmten Werkstat- l
te des Hofbuchbindcrs, Hrn. Buchho lz in
Wien verferugt; dann Jugend- und Gesell-
schaftsspiele; Kinder- und Iugendschriften/so-
wohl »m Pramieneinbande als ungebunden-
die neuesten im Inlande erschienenen Kunst -
und ltthogr. Blatter, Tupfmusier, kalllara-
phlsche Blätter, Bilderbücher, Landkart-n,
Musikalten :c.

Leopo ld p a t e r n o l l i ,
Buchhändler, Kunst-, Musikallen- und

Landkarten-Verleger mkaibach am
Hauptplatze, Nr. 3.



^W WränumerationV - Anzeige.

' HWa mit Ende dieses Monates sich das Abonnement auf die A ö t t b H O k V , K k t -
t U N I für dieses Jahr schließet, so werden die ? . I ' . Herren Pranumeranten ergebenst ersucht,
ihre Bestellungen auf obengenannte Zeitung für das folgende Jahr oder erste Semester, noch
im Lauft d. M . an das unterzeichnete Zettungs - Comptoir gefalligst einzusenden, um die
Austage nach der Zahl der bestellten Exemplare bemessen zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, die vorzüglichsten Ereignisse des
I n - und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-
fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu las-
sen, was nur lmmcr mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das
A l lUVtschk V l ^ t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wird ge-
lungene Gedichte, Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsatze
enthalten. Zu dem Ende ladet die Redaction die Herren Ltteratorcn ein, sie mit ihren schatz-
baren Beitragen zu unterstützen.

Der Pranumerations-Preis bleibt wie vorher derselbe.
Die Naibacher Neitung mit dem AllUrlschen Watte, (welche ohnedem-'

selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Comptoir 6 st. 30 kr. halbjährig im Campt, mit Convert 3 ss,45kr.
halbjährig ä^w 3 „ 15 „ ganzjährig mit Ver Wost. portofrei 9 „ — »
ganzjährig ^ t o mit Aauvert 7 „ 30 » haldjährig äono lietw 4 ,»30„

Das Ml lAv isOe V l a t t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen beson-

ders (ohne Beilagen) verabfolgt. .Der Pranmnerations-Preis ist:

im Comptoir ganzjährig 2 ss. — kr. mit Sondert halbjährig . . . . . 1 » l5 kr.
halbjährig 1 „ — „ mit V?r Dost jährlich 3 „ —- „

mit Souvert jährlich 2 „ 30 ,, halbjährig . . . . . t „ 30 „

Die löbl. k. k. Postamter werden gebeten, ihre Bestellungen durch die hiesige lobt.

k. k. Obcr-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Die Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatt erscheint, wie bisher,

zweimal in der Woche, nämlich alle N t M ' s t - und D o n n e r s t a g e ; das Illyrische Blatt,

dem das Amts- und Intelligcnzblatt beigelegt wird, aber alle AamstaZe .

Jene?. T'. Herren Pranumeranten, welche die Zeitungen in das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjährig 29 kr.

Lalbach im December 183t.

Gdel von RleinmaNr'sOtB


